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AUFGEFALLEN 

Verfilzt Abfall 
Wir erinnern uns: In der Schule war Filz ein belieb
tes Material im Bastelunterricht. Das niederländi
sche Unternehmen Buzzispace hat das Material 
jetzt für sich entdeckt - und seine Kreationen sind 
alles andere als eine Bastelei! Der Buzzifelt besteht 
aus 100 Prozent rezyklierten PET-Abfällen. Dadurch 
sehen die M.öbel und Einrichtungsgegenstände nicht 
nur ein wenig extravagant aus, sondern bauen zu
sätzlich noch den Abfallberg ab. Von Bürostühlen 
über Schallschutzwände bis hin zu mobilen Arbeits
plätzen hat Buzzispace alles für den Büroa\ltag im 
Angebot. Aber auch für den Privatbereich bieten die 
Niederländer einiges: Wandkacheln aus Filz in allen 
Farben und Mustern zum Beispiel, universell ein
setzbare Würfel oder originelle Lampenschirme. 
Wer also glaubt, dass Filz ein wenig altbacken ist, 
sollte sich das Sortiment einmal ansehen. 
www.buzzispace.com, www.ergodata.ch 

Schluckt Schall 
In modernen Bürogebäuden sind Schallabsorber 
eine Notwendigkeit. Meist werden sie flächig an De
cken und Wänden montiert und machen Ästheten 
keine Freude. Anders der neue, ebenso elegante wie 
effiziente Sound Butler Phoneon, der in der Schweiz 
von der Melliker Firma Adeco vertrieben wird. Der 
kubische Sound Butler ist mobil einsetzbar und 
kann einfach in eine Ecke gestellt werden, eine 


